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HEINRICH LIER
HEIZUNGS-INGENIEUR S.I.A.
ZÜRICH 4

HEIZUNG
UND

LÜFTUNG

Ersteller der

Warmwasser-Heizungsanlage
im Studiogebäude.

Vollautomatische ölfeuerung

NATIONAL"55

Betriebssicher, wirtschaftlich, geeignet für
SCHWERÖL

Auskunft durch: WALTER 0. HEIZ, Ing.
Bureau Sacham

SCHAFFHAUSERPLATZ 10, ZÜRICH 6
TELEPHON 63.869

VICTOR DALLO
WITIKONERSTRASSE 480
VORHER WILDBACHSTRASSE

TELEPHON 28.645

STUCKATUR UND
GIPSEREIGESCHÄFT

Akustischer Verputz im grossen Studio

Schall absorbierend

Ausführung sämtlicher Gipser - Arbeiten

KNUCHEL & KAHL
ZÜRICH, RAMISTRASSE 17

MÖBEL
UND
AUSBAU

Täfer im grossen Studio aus

massivem Holz

schwingfest zusammengebaut



IGOL

das bituminöse Anstrichprodukt dichtet Verput) & Beton.

Schütjt gegen aggressive Wasser und Dämpfe.

Hohe Elastizität, Haftfestigkeit und Deckkraft.

FABRIKANTEN:

Kasp. Winkler & Co., Zürich-Altstetten
TELEPHONE: 55.343 und 55.344 GEERENWEG 9
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Die Heizzentrale im Kantonsspital Winterthur. mit den 3 Warmwasserboilern im
Hintergrund, die das Brauchwasser erwärmen. Rechts daneben die für die Heizung
erforderlichen Gegenstromapparate. Das Heizwasser wird durch die zu hinterst
sichtbaren Zentrifugalpumpen im Netz in Bewegung gesetzt, die durch kleine
Dampfturbinen angetrieben werden, deren Abdampf wiederum zu Heizzwecken
Verwendung findet. Die mittleren Pumpen werden elektrisch angetrieben und in
Betrieb gesetzt, wenn der Wärmebedarf nicht sehr groß ist, während die vorderste
Pumpengruppe dafür dient, das warmeBrauchwasser im Netz zirkulieren zu lassen.

Gebrüder Sulzer, Aktiengesellschaft, Winterthur

iiiiiiiiiiiiiii

VicßhatcU

KOMPRESSOREN \
jeder Art und für jede Leistung

(Kolben- und Rotationsmaschinen)

VAKUUMPUMPEN
ein- und mehrstufige Maschinen

für höchste Vakua

Maschinenfabrik Burckhardt A. G., Basel

lllllllllllllllllllllllllllUllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllll



28. Juli 1934 SCHWEIZERISCHE BAUZEITUNG Inseratenseite 9

Geleise-Anlagen für

Projektierung
Lieferung von

Zürich und Filialen

Industrie und Bahnen

und Einbau
Oberbaumaterial

in der übrigen Schweiz
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Ueber die Verbreitung der Radiohörer macht der Pressedienst

der Firma Philips bemerkenswerte Angaben. Bei einem
Gesamtbestand der Radiohörer in allen Ländern, von rund 180
Millionen, entfallen auf die U. S. A. rund 18,9 Millionen, bezw.
148 Hörer auf 1000 Einwohner. Weitere Länder mit grossen
Hörerzahlen sind Grossbritannien mit rund 6 Millionen, bezw. 133
Hörern auf 1000 Einwohner, Deutschland mit rund 5 Millionen,
bezw. 77 Hörern auf 1000 Einwohner und Frankreich mit 1,4
Millionen, bezw. 33 Hörern auf 1000 Einwohner. Auch Russland mit
2,4 Millionen, bezw. 15 Hörern auf 1000 Einwohner und Japan mit
1,7 Millionen, bezw. 18 Hörern auf 1000 Einwohner haben
Hörerzahlen, die die Million überschreiten. Die grösste Hörerdichte
von 150 auf 1000 Einwohner weist Dänemark, bei einer Gesamtzahl

von rund 0,5 Millionen, auf. Für die Schweiz werden eine
Gesamtzahl von 0,3 Millionen und eine Dichte von 73 Hörern auf
1000 Einwohner angegeben.

Geschobene Züge in Frankreich. Manche Züge des Pariser
Vorortverkehrs werden so bedient, dass die Lokomotive immer

an dem selben Ende des Zuges bleibt. Das hat natürlich den
grossen Vorteil, dass die Lokomotive nicht umgesetzt zu werden
braucht, und dieser Vorteil ist um so grösser, als die Züge in
Paris in Kopfbahnhöfen endigen. Bei der Staatsbahn wird dieser
Betrieb mit 1 D 1-Dreizylinder-Tenderlokomotiven ausgeübt, die
immer am Pariser Ende stehen. Bei der Nordbahn steht dagegen
die Lokomotive, ebenfalls eine 1 D 1-Tendermaschine, von Paris
gesehen, am äusseren Ende des Zuges. Die Züge haben dabei
acht und neun Wagen. Die P. L. M. hat nur zwei solche Züge,
die aber dauernd benutzt werden. Man ist bei den beteiligten
Eisenbahnen der Ansicht, dass man mit dieser Betriebsart den
Vorteilen des elektrischen Betriebes sehr nahe kommt; nur die
Anfahrbeschleunigung ist nicht so gross. (Z. V. M. E.)

Die Entwicklung des Flugpostwesens in der Schweiz. Im
Jahre 1933 sind 8 Millionen Briefe per Flugzeug transportiert
worden. Die Vermehrung gegenüber 1932 beträgt 35 %. Die Zahl
der täglich in der Schweiz für die Flugpost frankierten Briefe
beträgt 36 000.

ING. MAX GREUTER & CIE. ZÜRICH 8
INJEKTIONS- UND GUNIT-ARBEITEN INGENIEUR-BUREAU

Bodenbeläge, 'Flachdächer begehbar,

H/r hoch-
Kegelbahnen etc. A

U. Tiefbau 4
ir kunstgerechte und • aerstellen mit aller Garantie für kunstgerechte und '.V ~ ' Asphalt$eschäfi

dem jeweiligen Zwecke angepasster Ausführung Z.ÜriC/1 Gejr.*86S TeJ.:32.roa

Vorhangstoffe
Ein Besuch bei uns wird Sie von der
überaus großen Auswahl in preiswerten
Stoffen orientieren.

MD Schoop&Co.
Zürich 1, Usteristraße 5, Telephon 34.610

HO***'

HÄw««H.KÎRGHHOFER
ZÜRiCN L0EWEN5TR SI

TECHNISCHE

PHOTOGRAPHIE
SPEZIALITÄT:

ARCHITEKTUB-
UUFNA H IM EN
BAUSTADIEN, MASCHINEN
KATALOG-AUFNAHMEN
REPRODUKTIONEN

H. WOLF-BENDER'S
ZÜRICH ERBEN
KAPPELEROASSE II

Ausführung auf Holz, Eisen und Beton

Umdecken gekitteter Glasdächer

KITTLOS MIT BLEIBANDEN
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Das Schreibzimmer! - -

Es heity J?lc^V"Ur ,S° Eine Fülle von
seinen Zwei- Verfügung!
Schreibmatenal s»eW wr 9^

Und die Tintenfasser sin° ^^
gefüllt. die Federn und

Wzxz"*1«-'-
Höfel Hdlfis-Boyal

ZURICH, BAHNHOF - PLATZ

^ Seht halt nichts übere'nenKliAP^ Decktenstein!

PATENTANWALTS-BUREAU AMAND BRAUN, Nl

Offerten zur Ausübung p

Wo. 749. Der Inhaber des Schweiz. Patentes No. 157298 vom
30. Juli 1931, betr.: „Kapselherstellungsmaschine mit Werkzeug

zum Einlegen einer Korkscheibe oder einer anderen Dichtungsscheibe

in die Kapsel", wünscht dasselbe zu verkaufen, Lizenzen

zu erteilen oder andere Vereinbarungen zur Ausübung der

Erfindung in der Schweiz zu treffen.

ichf. v. A. Rittor, Rümellnbachweg 10, BASEL

alentierler Erfindungen

zen zu erteilen oder andere Verelnbaiungen zur Ausübung

der Erfindungen in der Schweiz zu treffen.

Wo. 476. Der Inhaber des Schweiz. Patentes No. 104104 vom
20. Dezember 1922, betr.: „Verfahren und Einrichtung zur Ueber-

führung der schweren Kohlenwasserstoffe in leichte, sehr
entzündliche Kohlenwasserstoffe", wünscht dasselbe zu verkaufen,

Lizenzen zu erteilen oder andere Vereinbarungen zur Ausübung

der Erfindung in der Schweiz zu treffen.
Wo. 69». Die Inhaberin des Schweiz. Patentes No. 127562

vom21. Juni 1927, betr.: „Ladeauswerfer mit Sicherung für Selbstlader",

wünscht daselbe zu verkaufen, Lizenzen zu erteilen oder

andere Vereinbarungen zur Ausübung der Erfindung in der

Schweiz zu treffen. Wo. 746. Die Inhaberin des Schweiz. Patentes No. 150275 vom
17. April 1929, betr.: „Verfahren zur Herstellung eines

Belagmaterials für Mauern, Böden usw. und nach diesem Verfahren

hergestellter Belag", wünscht dasselbe zu verkaufen, Lizenzen

zu erteilen oder andere Vereinbarungen zur Ausübung der

Erfindung in der Schweiz zu treffen-

Wo. 748. Die Inhaber des Schweiz. Patentes No. 152856

vom 7. April 1930, betr.: „Hakenverschluss", wünschen dasselbe

zu verkaufen, Lizenzen zu erteilen oder andere Vereinbarungen

zur Ausübung der Erfindung in der Schweiz zu treffen.

Wo. 646. Der Inhaber des Schweiz. Patentes No. 126247 vom
20. Juni 1927, betr : „Umlaufende Schraubenfräse und Verfahren

zu deren Herstellung", wünscht dasselbe zu verkaufen, Lizenzen

zu erteilen oder andere Vereinbarungen zur Ausübung der

Erfindung in der Schweiz zu treffen.

tanwalt Amand BRAUN, Naohf. von A. Ritter, BASEL.

Wo. 747. Die Inhaberin der Schweiz. Patente No. 132177 vom
21. Juni 1928, betr.: „Labyrinth-Regelungsvorrichtung für den

Ausfluss von Medien", und No. 158419 vom 15. Juni 1931, betr. :

„Druckluftbremse", wünscht diese Patente zu verkaufen, Lizen-

Anskunft über obige Patente erteilt Ingenieur und Paten
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S.To
Schweizer. Technische Stellenvermittlung 1

Service Technique Suisse «le placementServizlo Tecnlco Svlzzero dl collocamentoSwiss Technical Service ot employment ]

ZÜRICH, Tiefenhöfe 11 — Telephon: 35.426 — Telegramme: INGENIEUR ZÜRICH.
Pfir Arbeitgeber kostenlos. Pfir Stellensuchende Einschreibgebühr 2 Pr. für 3 Monate.
Bewerber wollen Anmeldebogen verlangen. Auskunft über offene Stellen und Weiter-
Zeitung von Offerten erfolgt nur gegenüber Eingeschriebenen.
Maschinen-Abteilung.
399 Dipl. Elektro-Techniker als techn. Leiter Gemeindebetriebe (Licht- und Kraft¬

netz). Offerten bis 30. Juli. Kt. Bern.

339 Schiffbau-Ingenieur, möglichst gelernter Schiffbauer und Absolvent einer
Schiffbau-Fachschule. Schweiz.

Es sind noch offen die Stellen 387, 393, 395 isiehe 21. Juli).
Bau-Abteilung.
4C4 Steinmetz-Techniker, geübt Kalkulation sämtl. Arbeiten spez. Granitschleiferei.

Steinhauer-Akkordtarife genau kennen u. guter Zeichner. Dauerstelle. Ostschweiz.
432 Jung. Architekt zur Ausarbeitung Wettbewerb. Sofort. Zürich.
440 Hochbau-Techniker mit kaufmänn. Praxis. Interessen-Einlage 5—10 000 Fr.

Spezialgeschäft Baubranche. Dauerstelle. Deutsche Schweiz.
444 Erfahr. HochbaufUhrer mit gr. Praxis. Unternehmung deutsche Schweiz.
446 Hochbau-Zeichner, aushilfsweise. Arch.-Bureau Zentralschweiz.
Es sind noch offen die Stellen 426 u. 436 (siehe 21. Juli).

PÄVÄTEX
tQUALITÄTSISOLIER-PLATTE
PAVAG A.G.ZÜRICH RÄM1STR. 5 TEL 42.875

Konstruktions-Werkstatt
in grösserer Ortschaft des Kantons Bern sucht zu

baldigem Eintritt tüchtigen erfahrenen

technischen Leiter
Verlangt wird : Abgeschlossene techn. Bildung,
mehrjährige prakt. Tätigkeit im Eisenkonstr.-Bau, Kenntnisse
der modernen Schweissverfahren, erfahrener und
zuverlässiger Kalkulator. Befähigung zur selbständigen
Leitung eines Betriebes für Schlosserei und Eisenbau.

Spätere Beteiligung nicht ausgeschlossen.

Interessenten belieben Offerte mit Zeugnissen, Angabe
des Alters, der bisherigen Tätigkeit und der
Gehaltansprüche zu richten unter Chiffre O. F. 2546 B. an

Orell Füssli-Annoncen, Bern.

»#*5

ik
'«W- 0s'bu%"> e*

FABRIK IN CHAM

Zu vermieten p. 1. November
in zentraler Lage der Stadt St. Gallen, nächster Nähe der

Börse und des Marktplatzes

Geschäftslokalitäten
mit 4 grösseren Zimmern, geeignet für Advokatur-, Ingenieuroder

Versicherungsbureau. Wünsche für spezielle Einrichtungen

können berücksichtigt werden. — Auskunft erhalten
von Chiffre K. 4919 B. durch die Annoncen-Expedition

Künzler-Bachmann, St. Gallen.

Bimshohlbloik, Sihwemmsteine,
Bimsplatten, Stli linkenplatten,
Sriiiebeböden in Bims und Sriilatken,

erhalten Sie zu billigsten Preisen bei

T. WALDVOGEL, Bausteinfabrik THAYNGEN, Tel. 100.

Jtahrleitungen
Jljifidralcdim ffernbltdi
bis zu IS mm Wandstärke liefern

sauber und vorteilhaft
Jutv,Bertrams AG

Telephon. S Doset 13 Soften 46 90

Suche
zur Einsichtnahme

oder Kauf
den Jahrgang 1916 der englischen
Zeitschrift „The Locomotive".
Angebote möglichst von
schweizerischen Besitzern der
Zeitschrift an Chiffre Z. S. 2617 an
Rudolf Mosse, A.-G., Zürich.

Keim
MINERALFARBEN

wetterfest und lichtecht;seit
50 Jahren anerkannt bestes
Material für farbige Fassaden.

Man hüte sich vor Nachahmungen

CHR.SCHMIDT SÖHNE
Zürich 5 Hafnerstrasse47

States Inserieren bringt Erfolg

g £)rttdifad)ett
Hefett promaymi »iiiig
SeanSVvebif.'®., Biirta.I

Uto-Aufzüge
die modernen, schnellaufenden
Anlagen mit automat. Feineinstellung

u. geräuschlosem Lauf liefert:
UTO Aufzug- u. Kranfabrik AG

Zürich-Altstetten
Express-Service für Revisionen.
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Zentralheizungsfabrik / Gegründet 1899

Lehmann & Ci
vormals Altorfer, Lehmann &.

Zofingen

^
St. Gallen, Bern

Basel, Luzern
C i e

Unternehmen der Maschinenindustrie in der Schweiz
sucht jüngeren

dipl. Ingenieur
sprachgewandt (deutsch und französisch) seriös und
zuverlässig, zur Kundenbearbeitung (Besuch, Offerten
Propaganda) im Inland. — Ausführliche Angebote mit
Photo, Zeugnis-Abschriften u. Gehaltsansprüchen unter
Chiffre Z. S. 2579 bef. Rudolf Mosse, A.-G., Zürich.

Für Acquisition und Konstruktion im

Behälter- und
für Blechstärken bis ca. 8 mm wird ein äusserst tüchtiger, ganz
selbstständiger Fachmann gesucht. Mur Herren, welche gründliche
Konstruktionspraxis und Erfahrung in Acquisition verbinden und
über ein gewandtes Auftreten verfügen, wollen sich melden.
Handgeschriebener Lebenslauf mit Bild, Zeugnisabschriften, Gehaltsansprüche

und frühestem Eintrittstermin unter Chiffre Z. J. 2533
befördert Rudolf Mosse, A.-G., Zürich.

Die durch den Rücktritt des bisherigen Inhabers

in den Ruhestand frei werdende Stelle des

Sekretärs des Verbandes

Schweizerischer Elektrizitätswerke

wird hiermit zur Wiederbesetzung ausgeschrieben.
Von den Bewerbern wird gründliche Kenntnis aller
Gebiete der Elektrizitätwirtschaft, insbesondere auch
der Tariffragen verlangt. Weitere Erfordernisse : wenn
möglich mehrjährige praktische Tätigkeit bei
Elektrizitätswerken, Schweizer Bürgerrecht, gründliche
Beherrschung mindestens der deutschen und
französischen Sprache. Elektroingenieure mit
Hochschulbildung werden bevorzugt. — Schriftliche
Bewerbungen mit Lebenslauf, Photographie, Refe-'
renzen und Gehaltsansprüchen bis zum 30. August
1934 an Herrn R. A. Schmidt, Präsident des
Verbandes Schweiz. Elektrizitätswerke, 29 Avenue
de la Gare, Lausanne, erbeten. Persönliche Vor¬

stellung nur auf besondere Einladung.

Herzogenbuchsee.
Stelle-Ausschreibung.
Nach Rückauf des Licht- und Kraftnetzes durch die Gemeinde

Herzogenbuchsee wird hiermit die Stelle eines

techn. Leiters
der Gemeindebetriebe

öffentlich ausgeschrieben.
Bewerber mit allgemein technischer und spez. elektrotechnischer

Ausbildung wollen sich unter Beilage_ der Zeugnisse und
Angabe des Bildungsganges wie der Lohnansprüche bis zum 31. Juli
1934 schriftlich beim Kommissionspräsidenten Dr. M. Dietrich in
Herzogenbuchsee anmelden. Persönliche Vorstellung nur auf
Einladung hin.

Herzogenbuchsee, den 11. Juli 1934.

Die Kommission für die Gemeindebetriebe.

Kontrollieren Sie den Inhalt Ihres Tankes und den Verbrauch

täglich mit dem PRAZISIONS-INHALTSMESSER der Firma

HÄNNI & Cü AG
JEGENSTORF (SCHWEIZ)

STOPSTARA
die ideale
Verglasungsmasse
für Eisenfenster

PLÜSS-STAUFER A.-G., OFTRINGEN
TELEPHON 73.544
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Zell-Ton

ZÜRICH
[TELEPHON 36698

Eine Stadt
ohne Telephon

ist undenkbar. Die automatische

Telephonzentrale darf keine Minute

versagen. Ununterbrochen, Tag und

Nacht, steht sie während eines

Jahrzehnts im Betrieb.

Solche Telephon-Zentralen lieferten

wir für das Schweiz. Telephonnetz

und für viele öffentliche und private
Betriebe. Unsere Telephon- und

anderen Fernmeldeanlagen genügen

den strengsten Anforderungen.

Verlangen Sie auf jeden Fall auch ein

Angebot dergrössten schweizerischen Spezial-

fabrik für Telephonanlagen:

HASLER AG • BERN
Telephon 64

Für Zwischenwände gibt es nichts Besseres als die

„Zell-Ton"-Platte. Ihre Vorteile sind ganz besonderer

Art. Warum und weshalb? Die „Zell-Ton"-Platte
besteht aus gebrannter Tonmasse, der Sägemehl

beigemischt wurde: dieses verbrannte restlos im 2tägigen

Brennpro2ess, der 900-1000° erreicht. Durch die

Verbrennung desSägemehls entsteht eine Unmenge kleiner

Zellräume: die „Zell-Ton"-Platte ist deshalb leicht,

porös, zersägbar und nagelbar; nicht nur feuersicher,

sondern auch feuerbeständig und ausserdem : der Putz

haftet ausgezeichnet. Die „Zell-Ton"-Platte isoliert

gegen Wärme und Schall und, ein wichtiger Punkt! als

gebranntes Gut schwindet sie nicht und reisst nicht:

eine „ZellrTon"-Platte ist absolut volumenbeständig.

Druck voa JEAN FREY, AG, ZÜRICH. — Imprimé par S. A. (CAM FREY, ZURICH.
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